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NEWSLETTER_06 2019

EDITORIAL
KÜNSTLER GEHÖREN ZU DEN WICHTIGSTEN MENSCHEN IN UNSERER GESELLSCHAFT 
KUNST UND BAU AG DES LANDESVERBANDS 
WETTBEWERB LANDESGARTENSCHAU INGOLSTADT ENTSPRICHT NICHT RPW
AKTIVITÄTEN unserer Mitglieder und NACHRICHTEN aus den Regionalverbänden 
AUSSCHREIBUNGEN & AUSSTELLUNGSANKÜNDIGUNGEN
LETZTE SEITE - AUTORENPORTRAIT

Unsere Verbandszeitschrift „Im Bilde“ erscheint monatlich als Digitalausgabe  und zum 
Jahreswechsel 2019 / 20 als Jahrbuch in gebundener Form.   
Ein Archiv aller Ausgaben finden Sie auf unserer Website www.bbk-bayern.de

http://www.bbk-bayern.de
mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE


Foto: Hubert Huber
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EDITORIAL

Dem Regionalverband Niederbayern gehören etwa 200 Mitglieder an. 
Der BBK Niederbayern hat ein Kulturwerk eingerichtet. 
Dieser gemeinnützige Verein unterstützt Künstler und Kulturprojekte.

Was wir wollen:
Unser wichtigstes Anliegen ist es, die Interessen der Künstler effektiv zu 
vertreten und den Arbeitsplatz „Kunst“ zu sichern. 

Wir treten auf Bezirksebene ein für:
Förderung der Bildung und Ausbildung
Erleichterung der Existenzgründung im Kunst- und Kulturbereich 
Verwirklichung eines kulturfreundlichen Steuerrechtes Wahrung der 
Urheberrechte im künstlerischen Bereich Verankerung einer 
Ausstellungsvergütung im Urheberrechtsgesetz
Sicherung der Beteiligung bildender Künstler an Baumaßnahmen 
der öffentlichen Hand
Sicherung transparenter Wettbewerbe
Verbesserung der sozialen Absicherung bildender Künstler durch das 
Künstlersozialversicherungsgesetz Aufhebung der Benachteiligung von 
Künstlerinnen Sicherung der Atelierversorgung zu annehmbaren Kosten

Was wir können:
Beratung bei der Vorbereitung und Ausarbeitung von Wettbewerben 
Beratung bei der Planung und Durchführung von Ausstellungen, 
Kunstpreisen und Stipendien
Beratung und Durchführung von „Kunst und 
Wirtschaft“Organisation von Ausstellungen          
Vermittlung von Fachjuroren
Vermittlung von Künstler/innen
Vermittlung von Kunstwerken

Der BBK Niederbayern initiiert, plant und verwirklicht viele länderübergreifende Projekte, vor allem mit den 
Nachbarregionen Böhmen und Oberösterreich.

Vorstand

1. Vorsitzender: Hubert Huber
2. Vorsitzender: Christian Zeitler
3. Vorsitzender: Örni Poschmann
1. Schatzmeister: Helmut M. Neuwerth
2. Schatzmeisterin: Verena Schönhofer
1. Schriftführer: Max P. Lehner
2. Schriftführerin: Helga Mader

Internet
facebook
www.bbk-niederbayern.de 
www.ateliers-in-niederbayern.de 
www.kunst-niederbayern.de 
www.kulturmodell.de
www.ritter-stiftung.org
www.wochenblatt-eigenart.de
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Künstler gehören zu den wichtigsten Menschen in unserer 

Gesellschaft

Wir setzen uns stark In Zusammenarbeit mit den Ministerien auf Landesebene, der Regierung von Niederbayern, dem 
Bezirk Niederbayern den Schulämtern und den Kommunen für die Nachwuchsförderung und Ausbildung junger 
Menschen im Kreativbereich ein.

In diesem Jahr gehen die Schulleiterin der Keramikschule in Landshut, Anette Ody und der Schuleiter der 
Glasfachschule in Zwiesel, Hans Wudy in den Ruhestand. Beide haben über Jahrzehnte diese Vorzeigeeinrichtungen 
für eine fundierte Ausbildung mit Ton und Glas mit viel Kreativität und Innovation geleitet. Wir werden uns soweit wie 
möglich für eine künstlerische Eigenständigkeit der Schulen einsetzen.

Die erste Kunstgrundschule in Bayern wurde in Passau-Haidenhof aufgebaut. Sie hat sich fünf Jahre erfolgreich 
bewährt und wir bauen gerade mit der KunstGrundSchule Haidenhof und mit ZŠ Dukelská České Budějovice im 
Rahmen von Perspektiva einen Deutsch-Tschechischen Austausch auf.In den letzten Jahren haben wir an den 
Grundschulen in Zusammenarbeit mit der Regierung von Niederbayern das Projekt „Künstler an der Grundschule“ mit 
Förderung durch das Kultusministerium durchgeführt. Über 100 Kunstprojekte konnten stattfinden und die Nachfrage 
ist ungebrochen hoch. Wir hoffen, dass das Land dieses Erfolgsmodell auch weiterhin großzügig fördert. 

Kunst und Bauen wird bei Bundes- und Landesbaumaßnahmen Dank der staatlichen Bauämter vorbildlich 
durchgeführt. Auf regionaler Ebene wird es immer schwieriger Kunst und Bauen Wettbewerbe und dauerhafte Kunst 
im öffentlichen Raum umzusetzen. In Niederbayern wirkt unser Verband durchschnittlich bei zwei Kunst und Bauen-
Maßnahmen mit. Wir dürfen nicht nachlassen diese Soll-Bestimmung mit Nachdruck einzufordern und bei den 
Architekten für Unterstützung zu sorgen.

Zeitgenössische Künstler arbeiten in Kunst 
Symposien in Aidenbach, Plattling, 
Vilsbiburg, Kloster Andechs, Prachatice (CZ 
und Volary (CZ. Die Künstler und ihre Kunst 
werden der Bevölkerung auf direktem Weg 
nähergebracht und das Verständnis für 
zeitgenössische Kunst wächst.

Der BBK Niederbayern kann jährlich die 
Mitgliederausstellung „30x30x30“ im 
Kulturmodell Bräugasse (eine vorbildliche 
Einrichtung für Künstler aus der ganzen Welt 
in Passau und seit dem letzten Jahr im Alten 
Rathaus von Pfarrkirchen präsentieren.

 

schaffen, die unsere Anwesenheit als Betrachterinnen und 
Betrachter mit einbeziehen, unser Dasein reflektieren. In 
ihren Werken nähert sie sich den Ideen von Realität und 
Wahrnehmung und den Phänomenen des Erinnerns und 
des Vergessens ebenso wie dem schwierigen Begriff der 
„Heimat“.

Bereits von außen fiel die Projektion Ohne Titel, 2015 im 
Fenster des Projektraumes auf. In der Portraitarbeit 
beobachtet man einen Schattenverlauf auf dem Gesicht 
der Künstlerin in einer um sich selbst drehenden 
Bewegung. Im Inneren zeigte Marianne Vordermayr 
mehrere Videoarbeiten. Dazu hat sie Projektionsflächen 
so installiert, dass die Filme untereinander in eine 
intelligente Beziehung traten und sich gleichzeitig zur 
Innenarchitektur des Projektraums verhielten. Eine 
einzige Fotoarbeit, Ohne Titel, 2014 ergänzte die 
Ausstellung. Gezeigt wird hier der Blick auf den Sucher 
einer Mittelformatkamera. Dort ist ein Stuhl in einem 
verlassen wirkenden Raum zu sehen. 

Eröffnung Jahresausstellung BBK NB im Kulturmodell Bärugasse 2018

mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
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Anne Be-Tarl irz "be cool - be equal"  30 x 30 cm, div. Drucktechniken 2018

Einzigartig ist das Kunstprojekt „Junge Kunst“ der 
Sparkasse Passau in Zusammenarbeit mit dem 
Kunstverein Passau, das alle zwei Jahre Künstler 
aus Niederbayern, Südböhmen und 
Oberösterreich auszeichnet.

Mit dem Kulturreferaten des Bezirkes 
Niederbayern (Ateliers in Niederbayern und Kunst 
in Niederbayern), des Landkreises und der Stadt 
Passau arbeiten wir seit 30 Jahren beratend und 
organisatorisch zusammen.

Aktuelle Ausstellungen und Aktionen an denen 
der BBK Niederbayern beteiligt können Sie 
ständig auf Facebook verfolgen. Demnächst in 
der Landkreisgalerie auf Schloss Neuburg am Inn 
„WANDERLUST Bayern-Galicien“, in Steyr (A) 
„gleich ist nicht gleich“ und in Budweis (CZ) 
„Intersalon“.

Wir bedanken uns für die ständige Unterstützung durch das Land Bayern, Regierung von Niederbayern, den Bezirk 
Niederbayern, die Kommunen, der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz, der Industrie- und Handelskammer 
Niederbayern, bei der Euregio Bayerischer Wald-Böhmerwald-Unterer Inn und bei der Dr. Franz & Astrid Ritter 
Stiftung, der Sparkasse Passau und der Verlagsgruppe Passau.Aus unserer Sicht leistet der BBK Bundesverband 
hervorragende Lobbyarbeit für die Künstlerinnen und Künstler. Neben der vielen nützlichen Veröffentlichungen 
möchte wir vor Allen die ProKunst“ hervorheben, die bei jedem Künstler in Gebrauch sein muss.

Wir freuen uns, dass der Landesvorstand mit dem Kunstminister Bernd Sibler dem BBK mehr Bedeutung verleiht und 
die Künstlerdatenbank, ein Instrument, mit dem wir die Künstler schnell und effektiv verwalten und vermarkten 
können, wieder in Betrieb nehmen will.

Was ist Kunst? Kunst ist es, wenn´s ein Künstler macht.

mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE


Kommunale Projekte
Die bundesweit geltenden und bewährten Richtlinien 
finden bei Kommunen selten Anwendung. Mit dem 
Argument der Selbstverwaltung erfinden viele Bauämter 
oder Kulturbehörden das Rad neu, meist zum Nachteil 
für die Teilnehmender*innen. Die Folge sind angreifbare 
Entscheidungen, Rechtsunsicherheiten und Einstellung 
von Projekten durch politische Interventionen, die 
vermeidbar sind. Da die Erfahrung bei der Durchführung 
bei kleinen Gemeinden fehlt, ist die Beratung der 
Verwaltung, die Werbung bei den politischem 
Mandatsträgern und die Vermittlung in der Öffentlichkeit 
eine wichtige Aufgabe der BBK Regionalverbände. 

Verbindliche Standards
Nicht jedes Projekt erfordert ein europaweites 
mehrstufiges Verfahren. Unterhalb der Schwellenwerte 
ermöglichen die Regelungen der RPW  für kleine 
regionale Projekte schlanke Verfahren. Die Grundsätze 
sind: Anonymität, Gleichbehandlung, eine Jury mit einer 
Mehrzahl von Fachjuroren, Transparenz, angemessene 
Honorierung. 
Wir warnen alle Kollegen vor der Teilnahme an 
Wettbewerben, die diese Regeln nicht einhalten und 
bitten um Meldung von zweifelhaften Verfahren.

Angemessene Entwurfshonorare
Eine Selbstverständlichkeit ist die Honorierung des 
Entwurfs. Der BBK Landesverband positioniert sich 
deswegen deutlich gegen die Ausbeutung von 
unbezahlter Entwurfsleistung bei offenen Wettbewerben 
mit Einreichung von Ideenskizzen.

Ankaufsverfahren
Mit der Einstellung des Ankaufsprogramms des 
Freistaats ist eine Lücke entstanden, die über kleine 
Kunst am Bau Etats sinnvoll gefüllt werden kann. 
Zusammen mit dem Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst versuchen wir die Staatliche Bauverwaltung zu 
motivieren Direktankäufe mit Fachjury wieder zu einem 
üblichen Mittel der Verwendung der Kunst am Bau Etats 
zu machen.

Kunst am Bau AG des Landesverbands 

Die Programme „Kunst am Bau“ sind die wichtigsten 
Investitionsprogramme für Bildende Kunst.  Gut 
durchgeführte Wettbewerbe sind die beste Form bei der 
Suche nach einem geeigneten Kunstwerk. Die 
Vorbereitung einer Ausschreibung legt den Grundstein 
für den Erfolg eines Kunst am Bau Projekts.

Der Landesverband hat unter Einbeziehung aller 
Regionalverbände eine Initiative gestartet, die sich für 
faire und transparente Wettbewerbe in allen Landesteilen 
einsetzt. Der BBK ist als Berufsständische Vertretung 
beratend tätig und hat damit eine wichtige Position, wenn 
es um die Durchführung von Wettbewerben geht. 
Die erweiterte Vorstandschaft des BBK hat eine 
AG gegründet, die überregional tätig ist. Die Kunst am 
Bau AG harmonisiert das Auftreten das Verbandes und 
gibt Hilfestellung  für Kollegen in den Regionen. 
Mittelfristig planen wir Weiterbildungen für 
Künstler*innen und Juror*innen in Kooperation mit 
der Architektenkammer und dem Ministerium für 
Wissenschaft und Kunst.

Fachtagung Kunst und Architektur
Zum Thema „Kunst und Architektur“ konzipieren wir eine 
Fachtagung, die im Herbst in Regensburg stattfinden 
soll. Wir wollen bei dieser Fachtagung eine 
breite Fachdiskussion  führen, die die Wichtigkeit 
dieses Engagements für den Kulturstaat Bayern deutlich 
macht. Für ein erfolgreiches Projekt ist die frühe 
Einbindung von Künstlern in das Bauprojekt günstig 
und die Offenheit für die zeitgenössische Kunst  bei 
Architekten und Bauherren.

Allein im Bauetat für das „Haus der Bayerischen 
Geschichte“ in Regensburg enthält einen Betrag von ca.  
500.000 EUR und damit eine große Verantwortung für 
das Kunstsystem insgesamt (Vergleich Kunstfördermittel 
des Freistaats Bayern gesamt 1.8 Mio.).

Bei Bundesbauten werden verbindliche Verfahren nach 
Maßgaben der RPW und der Leitlinie Kunst am Bau 
durchgeführt. Auch die Staatlichen Bauämter des 
Freistaats handeln weitgehend nach diesen Vorgaben. 
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Wettbewerb Landesgartenschau Ingolstadt entspricht nicht 
der Richtlinie für Planungswettbewerbe (RPW 2013)

Kommentar zur Ausschreibung

Die Stadt Ingolstadt führt ein Wettbewerbsverfahren 
durch, das nicht den bundesweiten Standards der RPW 
und der Leitlinie Kunst am Bau entspricht.

Der Regionalverband Ingolstadt hat die Bedenken des 
Landesverbands dem Auslober zugesandt und ist in 
das weitere Verfahren eingebunden. Die Anonymität 
der Bewerbungen soll sichergestellt werden, durch 
nachträgliche Anonymisierung durch den Auslober. Das 
Rechtsamt der Stadt Ingolstadt sieht keinen Anlass die 
Ausschreibung zu verändern.

Konkrete Kritikpunkte: 
1. Die Juryzusammensetzung wird nicht bekanntgegeben.
Sie besteht abstrakt aus Kunstexperten, Künstler*innen,
Vertretern der Stadtrats, der Stadtverwaltung und der Audi
AG. Die Jury behält sich das Recht vor die Entscheidung
nicht zu kommentieren. Laut der geltenden Richtlinie wäre
eine Fachjury mehrheitlich mit Fachjuroren zu besetzen,
damit eine Entscheidung nicht geschmacklich begründet
wird, sondern fachlich vermittelt werden kann.

2. Die Bewerbung zum Wettbewerb erfolgt in der 1. Stufe
mit Projektideen oder fertigen Arbeiten. Das ist eine
Ungleichbehandlung der Bewerber*innen, da Ideenskizzen
und fertige Arbeiten schwer gegeneinander vergleichbar
sind. Realisierungswettbewerbe und Ankaufsverfahren
sind  deswegen unterschiedlich und haben andere
Kalkulationsgrundlagen.
Eine nachträgliche Anonymisierung von bestehenden
Kunstwerken im öffentlichen Raum ist nicht wirksam.

3. Das Honorar 500 EUR ist unangemessen niedrig. Üblich
sind 10-15% der Auftragssumme für die Durchführung des
Wettbewerbs vorzusehen. In Phase 1 bezieht der Auslober
unbezahlte Entwurfsleistungen bei allen Projektideen. Der
Aufwand für die Bewerber ist unverhältnismäßig hoch.

Link zur RPW

Link zum Leitfaden Kunst am Bau
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Liebe Kollegen,

wir informieren Euch über ein Wettbewerbsverfahren 
anlässlich der Landesgartenschau in Ingolstadt:

Ausloberin: Stadt Ingolstadt

24. Apri l  bis 04. Oktober 2020

Die Stadt Ingolstadt führt gemeinsam mit der 
Bayerischen Landesgartenschau GmbH (LGS 
GmbH) die 20. Bayerische Landesgartenschau 
durch. 

Das Thema „Nachhalt igkeit“ steht als Kernthema über 
der gesamten Ausstellungskonzeption.

An zwei Standorten soll jeweils eine Skulptur in die neu 
geschaffene Parklandschaft integriert werden. Die 
Ausschreibung richtet sich an professionell arbeitende 
Künstler*innen. 

Für die Realisierung des Kunstwerks werden dem/r 
Preisträger/- in insgesamt 70.000 Euro incl. MwSt. zur 
Verfügung gestell t .  Zusätzl ich werden Transportkosten 
und die Kosten für ein erforderl iches Fundament bis zu 
einer Höhe von 10.000,-- Euro incl. MwSt. übernommen

Einsende-/Abgabeschluss für al le 
Wettbewerbsunterlagen wird festgeschrieben:
  für Stufe 1 der 05. Juli  2019, 12:00 Uhr,
  für Stufe 2 der 18. September 2019, 12:00 Uhr

Ihre Unterlagen sind einzureichen an:
Stadt Ingolstadt, Kulturamt, Milchstraße 2, 85049 
Ingolstadt
Ansprechpartner: Herr Jürgen Köhler, Tel. 
0841/305-1810, E-Mail: kulturamt@ingolstadt.de

Link zur Ausschreibung

mailto:kulturamt@ingolstadt.de
mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
https://www.bmi.bund.de/SharedDocs/downloads/DE/veroeffentlichungen/2013/richtlinie-planungswettbewerbe.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bbr.bund.de/BBR/DE/Bauprojekte/KunstAmBau/leitfadenKunstamBau2012.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bbk-ingolstadt.de/wp-content/uploads/2019/05/Auslobungstext.pdf
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BBK Niederbayern

GALICIA-BAVIERA         
WANDERLUST
BAYERN GALICIEN

ZEITGENÖSSISCHE KUNST VON 
BAYERISCHEN UND GALICISCHEN 
KÜNSTLERN

Landkreisgalerie auf Schloss Neuburg
Am Burgberg 5
94127 Neuburg am Inn
Di-So 11-17 Uhr

Vernissage:
Freitag, 12.6.2019 18 Uhr   
Ausstellungsdauer:
13.7.-1.9.2019

www.landkreisgalerie.de
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3X JUNGE KUNST 2019

Debütantenausstellung  Alexander Rosol
Nico Sawatzki
Erika Wakayama

Kunst- und Gewerbeverein Regensbur 
Ludwigstraße 6 
93047 Regensburg
Di-So 12-18 Uhr

Eröffnung:
Freitag, 28. Juni 2019 19 Uhr 
Ausstellungsdauer:
29.6.-28.7.2019        
Künstlergespräch:
10. Juli 2019 19 Uhr

mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
http://www.galerieacnoffke.de
http://www.christa-spencer.de
http://www.mohr-villa.de


BBK München und 

Oberbayern 

TACKER

Vorauswahl für die Förderreihen
"DebutantInnen" und "Die Ersten Jahre 
der Professionalität"

Garance Arcadias, Jonah Gebka, Lea 
Grebe, Kerol Montagna, Helena Pho Duc, 
Michael Schmidt, Paul Valentin, 
Maximilian Wencelides, Lina Zylla, Laura 
Leppert, Olga Goloshchapova, Alina 
Grasmann, Verena Hägler, Kirsten Kleie, 
Hayato Mizutani, Florian Rautenberg, 
Anna Schölß, Gülbin Ünlü, Marianne 
Vordermayr, Adrian Wald

Eröffnung: 
Dienstag, 25. Juni 2019, 19 - 22 Uhr 
Öffentliche Führung: 
27.06., 16 Uhr
Ausstellungsdauer: 
26.–30. Juni 2019

Galerie der Künstler
Mi,Fr,Sa,So 11-18 Uhr, Do 11-20 Uhr 
Maximilianstr. 42, 80538 München 
www.bbk-muc-obb.de

BBK Unterfranken

"KOKON"
WALTER BAUSEWEIN
GEORGIA TEMPLINER

           Sudhaus | Bürgerbräu 
Frankfurter Straße 87 97082 
Würzburg

Vernissage:
Samstag, 22.6.2019 18 Uhr   
Ausstellungsdauer:
                   22.6.-3.8.201 9      

"AMPLITUDE DER DIFFERENZ" 
KUNSTAUSTAUSCH ZWIOSCHEN 
CHINA UND DEUTSCHLAND        
DIERK BERTHEL HELGA SCHWALT-
SCHERER U.A.

Museum Schloss Ratibor 
Hauptstraße 1
91154 Roth

Ausstellungsdauer:
31.5.-30.6.2019

69. BAYREUTHER
KUNSTAUSSTELLUNG DIERK
BERTHEL U.A.

Eremitage Bayreuth
95448 Bayreuth

Vernissage:
Sonntag, 7. Juli 2019 10.15 Uhr 
Ausstellungsdauer:
7.7.-11.8.2019
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VII. 
Internationales 
Bildhauersymposium

Frist 15. August 2019

BILDHAUERSYMPOSIUM VOM 
9.9.-22.9.2019 IN ODEMIRA/
POTUGAL

Die Jury entscheidet über die 
Anwesenheit von fünf Künstler*innen, 
die nach Abschluss des Symposiums 
700 € erhalten. Für Unterkunft und 
Verpflegung kommt der Veranstalter 
auf, eine Fahrkostenerstattung ab 
500 km kann gestellt werden. Die 
produzierten Werke (mind. 2,5 x 1 x 
1 m sollen als Leihgabe bis zum 
nächsten Symposium 2021 vor Ort 
stehen bleiben

Nähere Informationen sind über die 
einzelnen bayerischen 
Regionalverbände oder unter 
folgende Adressen zu beziehen:

Câmara Municipal de Odemira, Praça 
da República, Gabinete da Cultura, 
7630 Odemira, Portugal  

Associação Sopa dos Artistas, 
Apartado 21, Seladinhas, 7630 – 998 
S. Teotónio, Portugal.
00351-283-959031

tomta.art@gmx.de
gcondeixa@sapo.pt

Internationales 
Grafiksymposium

Frist 31. Oktober 2019

INTERNATIONALES 
GRAFIKSYMPOSIUM "ZEBRA 7", IN 
KOOPERATION DES KV ZWICKAU 
E. V. MIT DER STADT ZWICKAU

Das Sympsoium wird sich kurz vor 
Eröffnung der Zentralausstellung der 
Sächsischen Landesausstellung 
„BOOM! 500 Jahre Industriekultur in 
Sachsen“ in Zwickau mit dem 
Rahmenthema „Industriekultur“ 
befassen.
Vorbehaltlich der Bewilligung der 
Fördermittel wird jedem Künstler ein 
Honorar gezahlt. Die 
Übernachtungskosten werden vom 
Veranstalter getragen. Es ist eine 
Bewerbungsgebühr von 20,00 € zu 
entrichten.

Nähere Informationen sowie das 
Bewerbungsformular sind unter 
folgender Internetadresse zu finden: 
www.kunstverein-zwickau.de/
aktuelles-informationen.htm

Die Bewerbungsadresse lautet:  
Kunstverein Zwickau e.V.          
Galerie am Domhof
Domhof 2
08056 Zwickau

Rückfragen an:      
kontakt@kunstverein-zwickau.de

VII. Ellwanger
Kunstausstellung
2019

Frist 1. August 2019

Der Kunstverein Ellwangen e.V. 
veranstaltet vom 20.10. – 15.12.2019, 
in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Ellwangen, zum siebten Mal die 
Ellwanger Kunstausstellung mit 
jurierten Arbeiten.

Dabei wird der Ellwanger Kunstpreis, 
gestiftet von der Karl Heinz Knoedler 
Stiftung, in Höhe von je 1.000,00€ an 
3 Künstler*innen vergeben. Zur 
Ausstellung erscheint ein Katalog. 
Von jedem Einsender wird eine 
Bearbeitungsgebühr von 10,00 € 
erhoben.

Zugelassen sind: Malerei, Grafik, 
Fotografie, Plastik, Skulptur, 
Installation, Video und Performance.

Post-Adresse für die 
Bewerbungsunterlagen:
IMAGO Medien 
Roland Hasenmueller
Dr.-Adolf-Schneider-Str. 2
73479 Ellwangen

nähere Informationen:
www.kunstverein-ellwangen.de 
info@kunstverein-ellwangen.de

mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
https://www.kulturrat.de/wp-content/
mailto:raphael.schaefer@sgvht.de
mailto:r.schwalbe@neustadtanderorla.de
http://www.ksi.de
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Kunst am Bau 

Wettbewerb

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG 
AUßENANLAGE, NEUBAU ANNA-
PRÖLL-MITTELSCHULE IN 
GERSTENHOFEN

Frist 4. Juli 2019

Auslober: Stadt Gerstenhofen

Einstufiger Wettbewerb mit 
vorgeschaltetem offenen, nicht 
anonymen Bewerbungsverfahren. 
Die Auswahl der Teilnehmer am 
Wettbewerb aus den 
eingegangenen Bewerbern erfolgt 
durch ein Auswahlgremium.

Für die Realisierung des 
ausgewählten Entwurfes stehen 
200.000.-€ (einschließlich 
Wettbewerb, Herstellung, Honorar, 
Transport, Aufstellung, Statik, 
sonstige Nebenkosten und 
Mehrwertsteuer zur Verfügung.

Bewerbungsunterlagen 
(Bekanntmachungstext und 
Bewerbungsbogen können bei 
den einzelnen bayerischen 
Regionalverbänden, oder beim 
Stadtbauamt Gersthofen per E-
Mail unter hochbau@gersthofen.de 
angefordert werden. 

Die Bewerbungen sind spätestens 
am Stichtag um 12.00 Uhr 
abzugeben, bzw. einzusenden 
unter dem Stichwort „Kunst am 
Bau, Mittelschule“.
Adresse: 
Stadtbauamt Gersthofen 
Rathausplatz 1
86368 Gersthofen 

Koordinator*in 

für Kulturelle 

Bildungsprojekte

DER LJKE BAYERN E.V. 
SCHREIBT STELLE AUS

Frist 14. Juli 2019 .7.2019

Die ausgeschriebene Stelle (22 h/
Woche, angelehnt an TV-L 9b) ist 
unbefristet mit Arbeitsort Bamberg 
und erfordert ein abgeschlossenen 
Hochschul- odert FH-STudium im 
Bereich Kulturmanagement, 
Kulturelle Bildung, Pädagogik o. ä. 

nähere Informationen unter:      
https://ljke-bayern.de/ljke-
stellenausschreibung/

Für Fragen zur 
Stellenausschreibung steht Leiterin 
der Geschäftsstelle Sabine Eitel zur 
Verfügung:
sabine.eitel@ljke-bayern.de 
0951/96439008

Skulpturen--

kunstpreis

DIE STADT STADTBERGEN 
VERGIBT ZUM DRITTEN MAL, 
ZUSAMMEN MIT DER AUGUSTA-
BANK E.G. RAIFFEISEN-
VOLKSBANK DEN SKULPTUREN-
PREIS

Frist 31. Juli 2019.7.2019

Die Vergabe findet in 2 Stufen 
statt. Einsendeberechtigt sind alle 
in Bayern ansässigen 
Künstler*innen. 
Bewerbungsvorauswahl mit 3 Fotos 
(DINA 4) einer Skulptur (max. 2 x 
1,5, m, 500 kg), deren 
Entstehungsdatum nicht vor 2014 
liegt. Zusammen mit Vita und 
Bewerbungsbogen per Post oder  
E-Mail an:

Stadt Stadtbergen - Kulturbüro 
Oberer Stadtweg 2
86391 Stadtbergen

schmid@stadtbergen.de

Gewinner*innen der Vorauswahl 
werden bis Mitte August 
benachrichtigt. Die Endauswahl/ 
Prämierung erfolgt im September 
2019. Die eingereichten Skulpturen 
werden 12 Monate als 
Skulpturenpfad ausgestellt. Die 
Künstler*innen erhalten für diese 
Leihgabe ein Honorar von 700,00 €. 
Die Preise sind wie folg dotiert: 1. 
Preis 5.000 €, 2. Preis 2.000 €, 
Publikumspreis 1.000 €.

Die Ausschreibungsunterlagen 
erhalten Sie direkt oder bei jedem 
BBK Regionalverband des BBK LV 
Bayern.

mailto:verband@bbk-unterfranken.de
https://www.kulturmachtstark-bayern.de/termine/veranstaltungen/
https://www.kinderrechte.de/
https://www.bkj.de/kulturelle-bildung-dossiers/kulturelle-vielfalt-und-inklusion/fachtag-allerart-inklusion.html
mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
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Foto: Martin Mayer - ERLEBTE FORM

Martin Mayer 

ERLEBTE FORM

10 Jahre KunstSchranne

WeißenburgKunsthalle Schranne 
Ander Schranne 12 91781 
Weißenburg
Di-Sa 10-18 Uhr, So 13-18 Uhr

Eröffnung:
So., 30. Juni 11 Uhr Matinee:                         
So., 28. Juli 11.30 Uhr  
Ausstellungsdauer:
30.06.19 - 04.08.19

Infotelefon: 09141/907-326     
www.kunstschranne.weissenburg.de

"Herzrasen""

BBK UNTERFRANKEN 
SOMMERAUSSTELLUNG

Kunst kann berühren, anstoßen 
inspirieren und man kann sich auch in 
Kunst verlieben. Warum nicht mal nur 
ein Lieblingsstück ausstellen. Nicht das 
aus dem eigenen Atelier, sondern das 
von einem Kollegen, einer Kollegin. 
Kunststücke, die die Herzen zum Rasen 
bringen. 

BBK-Galerie im Kulturspeicher          
Oskar-Laredo-Platz 1      
97080 Würzburg
Fr + Sa 15-18 Uhr, So 11-18 Uhr

Vernissage:
Freitag, 5. Juli 2019 19 Uhr 
Ausstellungsdauer:   
6.7.-28.7.2019

weitere Infos unter: 
http://bbk-unterfranken.de 

Nicolette 

Spiegelberg
"KONTEMPLATION-
BESCHAULICHES BETRACHTEN"

BBK-Galerie im Kulturspeicher am 
Alten Hafen in Würzburg
Fr + Sa 15-18 Uhr, So 11-18 Uhr

Ausstellungsdauer:
bis 23.6.2019         
Künstlergespräch:
23.6.2019 15-16 Uhr

ANNAGHMAKERRIG

WIGG BÄUML
BILDER AUS IRLAND

Bertholzhofener Schlösschen     
Vilsgasse 24, 9383 Kallmünz     
Sa + So 14-17 Uhr

Eröffnung:
Sonntag 7. Juli 2019 
Ausstellungsdauer:     
7.7.-15.9.2019

www.kunstraum-atelier-wigg.de

Wigg Bäuml Annaghmakerrig 70 x 100 cm, Mischtechnik 2019

mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
mailto:info@steigerwald-zentrum.de
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Titelbild 
Helga Mader

1949 geboren, Autodidaktin, lebt und arbeitet in 
Passau.

Malt seit ihrer frühen Kindheit; seit 1989 
zusammen mit Gerhard Mader eigenes Atelier 
mit Dauerausstellung Künstlerwerkstatt“ in 
Passau, Einzelausstellungen in Deutschland 
und Spanien, Ausstellungsbeteiligungen in 
Deutschland, Japan, Österreich, Tschechien, 
Spanien und Russland Mitglied im Kunstverein 
Passau und beim Berufsverband Bildender 
Künstler in Niederbayern e. V. Mitglied von 
AGON, Künstlervereinigung in Altstadt Passau

Bei meinen Arbeiten wechsle ich gerne 
zwischen Malerei, Grafik und Bildhauerei. 
Dabei bin ich ständig auf der Suche  neuen 
Techniken und verwende alles was mir geeignet 
für eine künstlerische Gestaltung erscheint.
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Im Bilde_Digital ist der Newsletter des Berufsverbandes Bildender Künstlerinnen und Künstler Landesverband Bayern 
mit seinen neun Regionalverbänden:
BBK Allgäu/Schwaben-Süd
BBK München und Oberbayern
BBK Niederbayern
BBK Niederbayern/Oberpfalz
BBK Nürnberg Mittelfranken
BBK Oberbayern Nord und Ingolstadt
BBK Oberfranken
BBK Schwaben Nord und Augsburg
BBK Unterfranken

http://www.atelier-miller.de
mailto:MAIL@BBK-BAYERN.DE
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